
Bildungs-  und  Teilhabepaket
kommt an: auch in Bergkamen
Das Bildungs- und Teilhabepaket kommt im Kreis Unna immer
besser an. Im Jahr 2011 vom Bund auf den Weg gebracht, steigen
die Antragszahlen im Kreis seitdem kontinuierlich an. Das geht
aus einer Bilanz des Fachbereichs Arbeit und Soziales hervor.

Die  Zahlen  nach  Kommunen  aufgeschlüsselt

Danach wurden im Jahr 2014 rund 26.500 (2013: rund 25.500;
2012: rund 25.000; 2011: rund 23.500) Anträge gestellt. Noch
deutlicher wird die Verbesserung mit Blick auf die verteilten
Gelder: „Wir haben im vergangenen Jahr insgesamt knapp 3,5
Millionen  Euro  auszahlen  können“,  berichtet  der  zuständige
Fachbereichsleiter Arbeit und Soziales, Norbert Diekmännken.
Damit hat sich diese Zahl gegenüber 2013 (rund 3 Millionen
Euro)  noch  einmal  deutlich  gesteigert.  Zum  Vergleich:  Im
Startjahr im Jahr 2011 lag die Summe der ausgezahlten Mittel
bei rund 1,5 Millionen Euro.

Die Angebote aus dem Bildungs- und Teilhabepaket sind gedacht
für  Kinder  und  Jugendliche  aus  Familien  mit  kleinem
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Geldbeutel, also Bezieher von Arbeitslosengeld II, Sozialgeld,
Sozialhilfe, Grundsicherung, Wohngeld, Kinderzuschlag oder von
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz. Sie bekommen
eine Finanzspritze, die beispielsweise für das Mittagessen in
Schulen oder Kitas eingesetzt werden kann, Klassenfahrten und
Tagesausflüge ermöglicht oder der Lernförderung dient. Auch
Musikunterricht oder die Mitgliedschaft in einem Sportverein
werden unterstützt.

Mit Abstand am meisten gefragt ist das Schulbedarfspaket von
100  Euro  für  Tornister,  Sportzeug,  Rechen-  oder
Zeichenmaterialien.  Auch  Zuschüsse  zum  Mittagessen,  zu
Ausflügen  und  Klassenfahrten  sowie  zur  sozialen  und
kulturellen  Teilhabe  werden  gut  angenommen.

Einzelheiten  zum  Bildungs-  und  Teilhabepaket,  zu
Ansprechpartnern  und  Anträgen  finden  sich  auf  den
Internetseiten  des  Kreises
unterwww.bildungspaket.kreis-unna.de.  Kerninformationen  gibt
es dort auch in türkischer sowie in russischer Sprache.

Disco  für  Tanzfans  mit  und
ohne Handicap
Zu einer Disco lädt die Diakonie Ruhr-Hellweg am Freitag, 12.
Juni ab 18 Uhr alle Tanzfans mit und ohne Handicap in das
„Yellowstone“, Preinstr. 14 in Oberaden ein. Die Disco findet
einmal im Quartal statt, diesmal unter dem Motto „Sommer-
Grill-Sause“.  Initiator der Veranstaltung ist das Ambulant
Betreute  Wohnen  für  geistig  behinderte  Menschen,  das
regelmäßig Angebote zur Freizeitgestaltung für seine Klienten
macht.  Kontakt:  Diakonie  Ruhr-Hellweg,  Ambulant  Betreutes
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Wohnen,  Tel.  0163  9129059,  BeWo-GB-Kamen@diakonie-ruhr-
hellweg.de.

DRK lädt zur Blutspende ein
Das  Deutsche  Rote  Kreuz,  Ortsverein  Bergkamen  e.  V.,
veranstaltet  im  Monat
Juni folgende Blutspendetermine:

Freitag, 19. Juni, 15.00 – 20.00 Uhr im Treffpunkt,
Lessingstr. 2, Bergkamen-Mitte
und
Dienstag, 23. Juni, 15.00 – 20.00 Uhr im
Ev. Gemeindehaus, Goekenheide 7, Bergkamen-Weddinghofen

In  20  Jahren
Altenpflegeausbildung  der
Diakonie über 600 Fachkräfte
ausgebildet
„20 Jahre und fachlich immer up to date“, so lautete das
musikalische  Resümee  der  Schülerinnen  und  Schüler  vom
Fachseminar  für  Altenpflege  der  Diakonie  Ruhr-Hellweg  in
Bergkamen.  Anlässlich  des  20-jährigen  Bestehens  der
Ausbildungseinrichtung hatte die Diakonie zu einer Feierstunde
Kooperationspartner sowie Vertreter aus Politik und Verwaltung
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eingeladen,  um  gemeinsam  mit  dem  Kollegium  und  den
Schülerinnen  und  Schülern  zu  feiern.  Dazu  gestalteten  die
Auszubildenden unter Leitung der Dozentin Sabine Hübscher ein
unterhaltsames Programm aus Musik, Tanz und Theater.

20  Jahre  Fachseminar  für  Altenpflege:  Leiterin  Heike
Brauckmann-Jauer  begrüßte  an  dem  neuen  Standort  Bergkamen
zahlreiche Festgäste. Foto: Diakonie/Flaspöhler

„Heute haben wir doppelten Anlass zu feiern – unseren 20.
Geburtstag und die Einweihung unserer neuen Räumlichkeiten“
erklärte  Fachseminarleiterin  Heike  Brauckmann-Jauer  bei  der
Begrüßung der Gäste. Der Umzug von Lünen in die Ebertstraße
nach Bergkamen habe sich gelohnt: „Wir fühlen uns hier im
ehemaligen  Gemeindehaus  sehr  wohl.  Durch  die  Renovierung
verfügen wir über optimale räumliche Bedingungen.“

Nicht nur räumlich zeigte sich auf dem Fest die Verbundenheit
zur Evangelischen Kirche. In der Andacht stellte Pfarrer Bernd
Ruhbach fest: „Auch an den Rändern des Lebens ist der Mensch
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ein  Ebenbild  Gottes.  Sein  Wert  hängt  nicht  von  seinen
Leistungen  oder  Fähigkeiten  ab“.

Dieses Postulat griff auch Diakonie-Vorstand Steffen Baumann
auf und machte deutlich, dass die Ausbildung im Fachseminar
von diesem Geist getragen ist: „Unser Ziel ist es, dass jeder
Mensch auch die letzte Phase seines Lebens so würdevoll und
selbstbestimmt  wie  möglich  gestalten  kann.  Wir  bevormunden
nicht, wir unterstützen und beseitigen Barrieren“, so Baumann.

Diese  Grundhaltung  gelte  auch  für  die  ambulanten  und
stationären Hilfeangebote im Fachbereich Gesundheit und Pflege
wie etwa für die Diakoniestationen. Die hohe Fachlichkeit der
Ausbildung würdigte auch Klaudia Grebenstein als Vertreterin
der Ausbildungsträger in ihrem Grußwort.

Fotos  und  eine  Präsentation  im  Foyer  luden  dazu  ein,  die
vergangenen zwei Jahrzehnte Revue passieren zu lassen. Das
Fachseminar  eröffnete  seinen  Schulbetrieb  in  Lünen  im  Mai
1995. Seit dieser Zeit hat die Diakonie ca. 600 Fachkräfte
ausgebildet. Aktuell befinden sich ca. 80 Schülerinnen und
Schüler  in  der  dreijährigen  Ausbildung  zur
Altenpflegefachkraft  und  weitere  23  in  der  einjährigen
Ausbildung zur Fachkraft in der Altenpflegehilfe. „Sie haben
exzellente  Berufsaussichten,  über  90  Prozent  der
Auszubildenden finden im direkten Anschluss einen Job“, warb
Heike Brauckmann-Jauer für Nachwuchs in dieser Branche.

Blutspendetermin  am
Pfingstmontag mit Brunch
Das  Deutsche  Rote  Kreuz,  Ortsverein  Bergkamen  e.  V.,  weist  darauf
hin,  dass  auch  in  diesem  Jahr  an  einem  ungewöhnlichen  Datum  in
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Bergkamen ein Blutspendetermin stattfindet. Am Pfingstmontag, 25. Mai,
besteht 
die Möglichkeit, im AWO-Haus „Heinrich-Martin-Heim“, Am Wiehagen 32, in
Bergkamen-Mitte von 11.00 bis 14.00 Uhr Blut zu spenden.

Zu dem Blutspendetermin werden ca. 80 Personen erwartet. Zur Verköstigung
hat  sich  das  DRK  diesmal  etwas  Besonderes  einfallen  lassen.  Zu
Hause  kann die Küche kalt bleiben. Warme und kalte Speisen stehen als
Buffet / 
Brunch für die Spender zur Verfügung. Blutspender werden gebeten, ihren
Blutspenderpass oder einen Lichtbildaus-
weis mitzubringen. Gerne können auch (Ehe-)Partner mitgebracht werden. 

Terminänderung  bei  der
Selbsthilfegruppe  Pflegende
Angehörige
Das  Treffen  der  Selbsthilfegruppe  Pflegende  Angehörige  von
Demenzerkrankten findet in diesem Monat ausnahmsweise bereits
eine Woche früher statt: Am nächsten Montag, 18. Mai, trifft
sich die Gruppe von 15.00 – 16.30 Uhr am üblichen Ort im
Untergeschoss des Seniorenzentrums „Haus am Nordberg“, Albert-
Einstein-Str. 2, in Bergkamen zur gegenseitigen Beratung und
Planung gemeinsamer Aktivitäten. Ab Juni findet das Treffen
wieder  regelmäßig  jeden  4.  Montag  im  Monat  statt.  Neue
Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  sind  herzlich  willkommen.
Interessierte können sich im Seniorenbüro, Tel.: 02307/965410
vorab gerne informieren oder einfach spontan am Gruppentreffen
teilnehmen. 
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Elektroschrott-Sammlung
bringt  Bergkamener
Grundschulen 4000 Euro
Die  Elektroschrott-Sammlung  von  SIMS  R+M  und  der  GWA
anlässlich des „Earth Day“ am 25. April auf dem Bergkamener
Wertstoffhof hat mit 15,94 Tonnen ein Rekordergebnis gebracht.
Zum Vergleich: Im vergangenen Jahr war es 5,8 Tonnen.

4000  Euro  von  SIMS  M+R  für  die  Bergkamener  Grundschulen
(v.l.): Roland Schäfer, Marc Affhüpper, Andreas Hellmig, Doris
Lipke, Andreas Kray und Ulrich W. Husemann.
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Das macht sich jetzt auch in den Kassen der Fördervereine
erfreulich bemerkbar. Ursprünglich hatte SIMS-Geschäftsführer
Marc Affhüpper eine Spende von insgesamt 2500 Euro vorgesehen.
Angesichts  des  großen  Sammelmenge  und  des  Engagement  der
Grundschuleltern  hat  es  diese  Summe  jetzt  auf  4000  Euro
aufgestockt.

In weiser Voraussicht hatte die GWA die Annahmestelle für die
Elektroschrott-Sondersammlung  aus  dem  Wertstoffhof  auf  den
großen Parkplatz ausgelagert. Schnell bildete sich auch dort
eine lange Autoschlange. „Die Mitarbeiter von SIMS und GWA
hatten dann bei der Annahme bis in die Mittagszeit richtig
Stress“,  wie  Affhüpper  und  GWA-Sprecher  Andreas  Hellmig
berichten.

Jetzt  übergaben  beide  mit  GWA-Geschäftsführer  Ulrich  W.
Husemann bei Bürgermeister Roland Schäfer die 4000 Euro-Spende
an  Doris  Lipke.  Die  kommissarische  Leiterin  von  Aliso-,
Pestalozzi-  und  Preinschule  nahm  den  symbolischen  Scheck
stellvertretende für alle Bergkamener Grundschulen entgegen.
Dort  ist  das  Geld  hoch  willkommen  und  wird  auch  recht
unterschiedlich eingesetzt. An der Preinschule soll es helfen,
ein  neues  Deutsch-Lehrwerk  einzuführen.
Schulverwaltungsamtsleiter Andreas Kray weiß, um ein anderes
Beispiel zu nennen, dass der Förderverein der Pfalzschule für
ein neues Spielgerät im Außengelände spart.

DRK-Blutspendetermine im Mai
Das  Deutsche  Rote  Kreuz,  Ortsverein  Bergkamen  e.  V.,
veranstaltet  im  Monat
Mai 2015 folgende Blutspendetermine:

Freitag,  22.  Mai  2015,  15.00  –  20.00  Uhr  im
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Gemeindezentrum  Haus  der  Mitte,  Kanalstraße  7,
Bergkamen-Rünthe  und
Pfingstmontag, 25. Mai 2015, 11.00 – 14.00 Uhr im AWO-
Haus „Heinrich-Martin-Heim“, Am Wiehagen 22, Bergkamen-
Mitte

Auch  das  Bergkamener
Jugendamt  schickt  manchmal
schwierige  Jugendliche  ins
Ausland
Der Skandal in Gelsenkirchen um die Auslandsunterbringung von
Kindern und Jugendlichen hat mächtig Wellen geschlagen. Auch
das Bergkamener Jugendamt nutzt diese Form der Jugendhilfe, um
äußerst schwierige Heranwachsende wieder auf den rechten Weg
zu  bringen,  bestätigte  Jugendamtsleiter  Udo  Harder  in  der
Sitzung des Jugendhilfeausschusses am Donnerstag. Zurzeit lebt
ein Jugendlicher in Spanien.

In den vergangenen Jahren habe das Jugendamt diese Form in
sechs Fällen gewählt. Aktuell lebt ein Jugendlicher in einer
Gastfamilie  in  Spanien,  berichtete   Harder.  Auch  das
Bergkamener  Jugendamt  bediene  sich  hier  externer
Institutionen. Sie seien vom Landesjugendamt eingehend geprüft
worden.

Und auch dann verfahre man nicht nach dem Motto „Wir geben die
Kinder ab und haben anschließend nichts mehr damit zu tun“,
betonte  der  Leiter  des  Allgemeinen  Sozialen  Dienstes  Udo
Beckmann.  Mit  den  Dienstleistern  gebe  es  regelmäßig
Jugendhilfeplangespräche, in denen über die Entwicklung der
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Kinder und Jugendlichen und über die Art und Weise der Hilfen
gesprochen werde.

Die Bergkamener Kindern werden in Familien untergebracht. Vor
Ort  betreuen  sie  Sozialpädagogen  und  erhalten  durch  einen
Lehrer Unterricht. Zwei Mal im Jahr erhalten sie in der Regel
Besuch von ihren Eltern. Einmal im Jahr informiert sich ein
Mitarbeiter vor Ort  über die Lebenssituation der Kinder und
Jugendlichen.

Im Bereich der Jugendhilfe sind solche Auslandsaufenthalte oft
die  letzte  Chance,  auf  Kinder  und  Jugendliche  positiv
einzuwirken,  indem  durch  die  Entfernung  die  Kontakte  zum
bestehenden Lebensumfeld, den Freunden und manchmal auch zu
den Familien unterbunden werden. Wie Udo Harde betonte, seien
sie nur unwesentlich teurer als die Unterbringung in einem
Heim in Deutschland.

Freie  Plätze  bei  der
Sommerferienbetreuung im Balu
Das Jugendamt bietet in den kommenden Sommerferien wieder eine
Betreuung für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren im Kinder-
und  Jugendhaus  Balu  in  Weddinghofen  an.  Vom  29.06.  bis
11.08.2015 (jeweils montags-freitags) findet die Betreuung in
der Zeit von 7.00 bis 16.00 Uhr statt. Hier sind noch Plätze
frei.

Im Balu können die Kinder ihre Ferien dann richtig genießen.
Der „Jugendheimtriathlon“ aus Kicker, Billard und Darts darf
dabei  natürlich  ebenso  wenig  fehlen  wie  Bastel-  und
Malangebote. Im Veranstaltungssaal kann getobt, getanzt oder
geturnt werden – hier sind der aktiven Gestaltung kaum Grenzen
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gesetzt. Bei (hoffentlich) schönem Wetter geht es natürlich
auch auf die Wiese vor dem Haus, um die Sonne zu genießen. Das
Betreuerteam des Balus ist natürlich offen für neue Ideen der
Teilnehmer  und  ist  gespannt  auf  die  Kreativität  der
Teilnehmer.

Das Angebot kostet 3 € pro Tag. Darin enthalten ist neben der
Betreuung auch ein tägliches Mittagessen. Anmeldungen sind ab
sofort  im  Kinder-  und  Jugendbüro  im  Rathaus  möglich.  Das
Anmeldeformular  finden  interessierte  Eltern  unter
www.balu-bergkamen.de.

Weitere  Informationen  gibt  es  entweder  direkt  im  Balu
(02307/60235) oder im Kinder- und Jugendbüro (02307/965381).  
   

Heute „Frühlingsfrühstück mit
Musik“  im  Heinrich-Martin
Heim
Die  Ehrenamtlichen  des  „Offenen  Frühstückstreffs“  und  das
Seniorenbüro der Stadt Bergkamen laden am Donnerstag, den 30.
April, von 9:00 Uhr bis 11.00 Uhr zu einen Frühlingsvormittag
in lockerer, ungezwungener Atmosphäre in das Heinrich-Martin-
Heim, Am Wiehagen 32 herzlich ein.

Ein  bunter  Frühlingsstrauß  aus  Klönen,  Musik,  Gesang  und
kleinen  Überraschungen  erwartet  die  Besucherinnen  und
Besucher. Mitglieder der 1. Bergkamener Seniorenband werden
für  die  gute  Stimmung  sorgen  und  Bekanntes  zum  Mitsingen
spielen. Freuen können sich die Besucherinnen und Besucher
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aber nicht nur auf unterhaltsame Musik sondern auch auf ein
gutes und leckeres Frühstück. Willkommen sind natürlich auch
alle Seniorinnen und Senioren, die den Offenen Frühstückstreff
noch nicht kennen. Eine Voranmeldung für die Veranstaltung ist
nicht erforderlich. Einlass ist um 8:30 Uhr.

Weitere Informationen sind im Seniorenbüro bei Frau Scherney
unter der Telefonnummer 02307/965-410 erhältlich.


